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Zu 100 % maß-
geschneidert
WIKA-Füllstandsmesslösungen sind individuell auf Ihre 
Prozessanforderungen zugeschnitten und unterstützen 
Sie dabei, Ihre Anlage effizienter zu betreiben.

In Anlehnung an die internationalen Normen ASME B31.3/
AD2000/EN 13445/Norsok bieten wir Ihnen mit einer großen 
Bandbreite an korrosionsfesten Edelstahl- und Sonderwerk-
stoffen nahezu unbegrenzte Kombinationsmöglichkeiten.

1 	� Verbindungen zu Ihrem Prozess
	� Der von Ihnen definierte Prozess­

anschluss stellt eine wichtige Schnitt-
stelle zu Ihrem Prozess dar. Er wird 
schweißtechnisch mit der Bypass-
kammer verbunden, um dauerhafte 
Dichtheit zu gewährleisten.

2 	�� Bypasskammer – 
kommunizierende Röhre

	� Die Füllstände in Ihrem Behälter 
sowie in der externen Druckkammer 
gleichen sich kontinuierlich parallel 
an. Der gemäß Druck, Temperatur, 
Dichte und Medium ausgelegte 
magnetische Schwimmer bewegt 
sich mit der Flüssigkeit auf und ab.

Schwimmer
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Einsatzgrenzen

Betriebs
temperatur T = -196 ... +450 °C

Betriebsdruck P = Vakuum bis 675 bar

Grenzdichte ρ ≥ 340 kg/m³
Weitere Informationen 
auf Seite 4

	■ 316/316L (1.4401/1.4404) 

	■ 316 Ti (1.4571)

	■ Titan 3.7035

	■ UNS S31254 (6Mo 1.4547)

	■ Hastelloy C276 (2.4819)

	■ Alloy 625 (UNS N06625)

	■ Alloy 825 (UNS N08825)

	■ Monel 400

	■ Innenbeschichtung  
PTFE / E-CTFE

	■ PP / PVDF

Weitere auf Anfrage.

Werkstoffe



3 	�� Reed-/Magnetostriktiver Füllstandstransmitter
	� Mittels des Magnetfelds des Dauermagnetsystems 

im Schwimmer wird der exakte Füllstand (Messge-
nauigkeit bis zu < +-0,5 mm) von den Messumformern 
erfasst und mit analogem/digitalem Signal fernüber-
tragen. Die digitale Vor-Ort-Anzeige ermöglicht einen 
direkten Einblick in die Anlage.

4 	�� Magnetschalter zur Grenzwerterfassung
	� Die kompakten betriebssicheren Schalter werden an 

der Seite des Messgerätes positioniert und bieten 
vielfältige, einstellbare Alarmpunkte.

5 	�� Magnetanzeige: 
visuelle Füllstandskontrolle vor Ort

	� Die zweifarbigen Rollen oder Klappen sind mit internen 
Magneten ausgestattet. Wenn sie sich in der Nähe des 
vom Schwimmer ausgehenden magnetischen Feldes 
befinden, rotieren sie um 180° und ermöglichen somit 
einen indirekten Blick auf den aktuellen Füllstand. Dank 
der integrierten mechanischen Verriegelung wird ein 
versehentliches Umkippen einzelner Rollen verhindert.

6 	� Skalierung
	� Der genaue Füllstand in Ihrem Behälter wird wahl-

weise über eine Alu- oder eine CrNi-Stahl-Skala 
angezeigt. Die Einheit kann in %/cm/inch/Liter/m3 etc. 
gewählt werden.
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From process 
to measurement

Prozessanschluss

1    Gewinde-/Klemmverschraubung

	■ Kugelhahn BV  a

	■ Nadelventil IV10  b

	■ Hochdruck-Nadelventil HPNV

3    Geflanscht

	■ Monoblock IBF1, IBF2, IBF3  e

	■ Monoball  d

	■ Monoflansch IVM
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Ob Bau einer neuen Anlage auf der „grünen Wiese“ oder Aufrüstung von 
bestehenden Produktionseinheiten – jede Anwendung bringt ihre eigenen 
individuellen Anforderungen hinsichtlich Anschlüssen, Zugänglichkeit und 
Grenzwerten für flüchtige Emissionen mit sich. Ein vollständig prozess­
orientierter Entwicklungs- und Fertigungsansatz ermöglicht es uns, Ihre 
jeweiligen Spezifikationen passgenau zu erfüllen.

2    Geschweißt

	■ Kugelhahn BV  a

	■ Nadelventil IV10

Verfügbare Optionen je nach 
Ventiltyp TA-Luft (VDI 2440) 
und ISO-15848-1 (Option)

Entsprechende Absperrventile



* Weitere Alternativen sind möglich.

Ihr Service-Partner!

Nach erfolgter mechanischer Montage wird während der 
Inbetriebnahme die eingeschlossene Luft mittels der am 
höchsten Punkt montierten Entlüftungsventile abgelassen. 
Nadelventile mit Klemmverschraubung oder geflanschte 
Kugelhähne sind gängige Varianten.

Zur Vorbereitung einer möglichen wiederkehrenden Prüfung 
kann die Kammer entleert und der Druck durch Öffnen des 
Ablassventils abgelassen werden. Für Flüssigkeiten mit nied-
riger Viskosität werden kompakte Nadelventile gerne genutzt, 
während für Medien mit hoher Viskosität ein Kugelhahn mit 
größerem Bohrungsdurchmesser die richtige Wahl sein kann.
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	■ Kurze Stillstandszeiten

	■ Schnelle Inbetriebnahme

	■ Sicherstellung von Prozesssicherheit

	■ Einhaltung lokaler Sicherheitsvorschriften

	■ Umweltbewusstes Handeln

Ihre Anforderung geht über den genannten Leistungsum-
fang hinaus oder Sie interessieren sich für unser weltweites 
Serviceangebot? Fragen Sie gerne bei uns nach!

Entlüftungsmöglichkeiten*

Ihre Vorteile

Ablassmöglichkeiten*

Routinemäßige/
vorbeugende Wartung

System
optimierung Kalibrierung

Shutdown & 
geplante Analyse

Installation

Inbetriebnahme



Energieeinsparung – Thermische Isolierung/
hermetisch dichte Magnetanzeige/
nicht vereisende Vorlage/Begleitheizung

Die thermische Isolierung des Kernrohrs kommt bei Anwen-
dungen zum Einsatz, bei denen die Flüssigkeit eine bestimmte 
Temperatur halten muss. Sie hilft dabei Energie zu sparen.

	■ Vermeidung von zu starker Abkühlung von heißen Medien

	■ Vermeidung von zu starker Erwärmung von kalten Medien

Die luftdicht abgeschlossene Magnetanzeige funktioniert 
auch in kondensierender, frostreicher Umgebung. Die nicht 
vereisende Vorlage ermöglicht dem Benutzer einen perfekten 
Blick auf den aktuellen Füllstand. Die Begleitheizung kann 
mit Dampf in einem Doppelkammer-Heizmantel oder mit 
einem elektrischen Heizkabel realisiert werden.

Doppelkammersystem für  
aufkochende Flüssiggase

Flüssige Gase neigen dazu, an der Oberfläche „aufzukochen“, 
zu verdampfen und einen konstanten Blubbereffekt zu 
verursachen, der den Schwimmer auf und ab tanzen lässt. 
Die intelligente Zweikammerlösung in Kombination mit 
einer thermischen Isolierung lässt die Gasblasen einfach 
am Schwimmer vorbeiziehen und garantiert eine konstante, 
störungsfreie Messung mit einem stabilen Signal.

Von oben oder von der Seite installiert

Eine Trennschicht zu überwachen kann eine echte Herausfor-
derung darstellen. Schaum auf der Oberfläche kann Signalstö-
rungen verursachen. Geringe Dichteunterschiede zwischen 
mittlerer und unterer Schicht (Flüssigkeit 1 und Flüssigkeit 2) 
könnten es unmöglich machen, die genaue Trennlinie zu 
erkennen. Hier spielen die in über 30 Jahren stetig weiterent-
wickelten und kontinuierlich optimierten WIKA-Schwimmer-
systeme ihre Stärken aus. Exakt ballastierte Schwimmer in Kom-
bination mit intelligenter Elektronik sorgen im Einsatz für beste 
Messergebnisse in vielen anspruchsvollen Prozessen weltweit. 
Mit einem einzigen Messsystem werden sowohl Trennschicht 
als auch oberer Grenzstand sicher als ein einziges Signal mit 
4 ... 20 mA mit HART oder 2 x 4 ... 20 mA übertragen.

Schaum

Flüssig-
keit 1

Flüssig-
keit 2

Weitere Optionen

Trennschichtmessung für 
zwei oder drei Phasen



Vielfältige 
Lösungen
Ihr Sicherheitskonzept erfordert eine Redundanzmessung mittels 
zweier verschiedener Systeme? Oder Ihr Behälter ist vielleicht nur 
von oben zugänglich? Nahezu endlose Kombinationen, bestehend 
aus Schwimmern, Reed-/magnetostriktiven Transmittern, optoelekt-
ronischen Schaltern, Radargeräten, Verdrängern und Schwinggabeln 
können für das beste Ergebnis realisiert werden.

UTN
Übertank-Niveaustandsanzeiger 
mit externem Schwimmer speziell 
für unterirdische Tanks.

BZG
Bezugsgefäß mit Radar 
oder Verdränger ohne 
lokale Magnetanzeige.

Du Plus
Doppelkammersystem – parallele 
Bypasskammern für redundante 
Messungen in Sicherheitsanwendungen.

Ko Plus
Doppelkammersystem – größeres 
Außenrohr mit zwei internen 
Kammern für Messredundanz.



Typ HLSTyp OLS

Typ FLR

Typ FLS Typ ELS

Integrierte Füllstandssensoren

Integrierte und seitlich montierte Schalter

Analoge Reed-Ketten- und 
magnetostriktive Füllstands
transmitter überwachen kon-
stant den exakten Füllstand 
in verschiedenen flüssigen 
Messstoff-Anwendungen.

	■ Betriebstemperatur: 
T = -90 ... +450 °C 
[-130 ... +842 °F]

	■ Betriebsdruck: P = Vakuum 
bis 100 bar [1.450,4 psi]

	■ Grenzdichte: ρ ≥ 400 kg/m3 
[25,0 lbs/ft³]

Füllstandsschalter mit bis 
zu 4 Schaltpunkten, die bei 
Erreichen des gewünschten 
Füllstands Alarm geben.

Seitlich montierte Füllstands-
schalter, die typischerweise 
in Schmiersystemen instal-
liert werden, wo eine direkte 
Integration des Schalters 
nicht möglich ist.

Optoelektronischer Füll-
standsschalter mit einem 
Temperaturbereich von 
-269 ... +400 °C und einem 
Druckbereich bis 500 bar. 
Typischerweise eingesetzt 
in Messstellen mit kleinen 
Einbaumaßen.

Seitlich montierter Füll-
standsschalter für horizon-
talen Einbau. 

Typ FLM

Einsatzgrenzen

WIKA Alexander Wiegand SE & Co. KG
Alexander-Wiegand-Straße 30∙63911 Klingenberg∙Germany
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